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Markus Schott, Homberg (Efze) 
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Markus Schott ist Handwerker. Er stammt aus 

einer Familie, die seit 1888 orthopädische Schuhe 

herstellt. Er hat schon früh im elterlichen Betrieb 

ausgeholfen, aber wollte selbst nicht Schuh-

macher werden. Ihn interessierten Autos. Also 

machte er eine Ausbildung zum Karosserie- und 

Fahrzeugbauer.

Mit Anfang 20 entschied sich Markus Schott zu 

einer Reise durch Australien, wohin sein älte-

rer Bruder bereits vor Jahren gezogen war. Am 

Strand fiel ihm auf, dass doch viele Australier 

einen schiefen Gang haben. Hier kam beiden Brü-

dern die Idee. Wie wäre es, wenn man maßgefer-

tigte orthopädische Sandalen hätte? Sie entwarfen 

einen schicken, trendigen aber gesunden Proto-

typen. 

Als Schott nach Deutschland zurückkehrte, arbeitet 

er weiterhin als Fahrzeugbauer. Eine Schicksals-

wende war sein Motorradunfall, in dessen Folge 

er ein Jahr arbeitsunfähig war. Für den elterlichen 

Betrieb stand die Schließung bevor. Da entschloss 

sich Markus Schott  doch noch zur Ausbildung als 

Orthopädie-Schuhmacher und macht sogar den 

Meister. 2008 gründete er sein Unternehmen. 

myVALE vertreibt online modische und lifestyle-

orientierte orthopädischen Sandalen. Kunden 

können im Internet ihr eigenes Design zusammen-

stellen. Den individuellen Fußabdruck machen die 

Kunden selbst, zu Hause. myVale schickt ihnen 

einen speziellen Karton, in dem der Fußabdruck 

erzeugt wird. Dann geht das Paket nach Homberg 

(Efze), wo nach diesem Modell die Sandalen CNC-

gesteuert hergestellt werden.

Markus Schott ist es gelungen, im traditionellen 

Handwerk eine echte Innovation zu etablieren. Er 

hat rund 25.000 Kunden und macht einen Umsatz 

von knapp einer Million Euro pro Jahr.


